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Bankier zu einem Freund: «Ich
mache mir Sorgen. Einer meiner
Kassiere studiert in letzter Zeit alle
Flugpläne.» Der Freund beruhigend: «Vielleicht

organisiert er seine Ferien.»
Darauf der Bankier ungetröstet: «Mag ja
sein. Aber warum hat er kürzlich, als er
meine Frau umarmte, ihr mehrmals
>Geduld, nur noch ein bisschen
Geduldh ins Ohr geflüstert?»

Beiläufig: Generationenkonflikte
kommen zum Beispiel dann so richtig
zum Ausbruch, wenn der Sohn mit
seinem Sportwagen das Velo seines Vaters

zu Schrott fährt.

Deine liebste Freizeitbeschäftigung
ist bestimmt das Velofahren, gelt?» Der
Angesprochene: «Ja, und woher weisst
du das?» Drauf der Unverfrorene:
«Weil du immer so gerädert aussiehst.»

In Schottland soll die Frau des

Bürgermeisters ein neues Schiff mit einer
Flasche Champagner taufen. Da ruft

Sprüch Und Witz
vom

Herdi Fritz

der superschottische Kapitän vorwarnend:

«Vorsicht, Pfandgebühr auf der
Flasche!»

Tourist zum Reiseleiter: «Sie
haben für individuelle Reisen geworben,

fertigen aber Ihre 18 Schützlinge
tagaus, tagein nach Schema F ab. Was
soll da an Ihren Reisen individuell
sein?» Der Reiseleiter ohne Verlegenheit:

«Ganz einfach: Meine Reiseteilnehmer.

Jeder beschwert sich über
etwas anderes.»

Dem Reiseführer von Israel
entnimmt eine Touristin, dass die Strasse
zwischen Sodom und Gomorrha wieder

in Ordnung sei. «Du liebe Zeit»,
sagt sie zu ihrem Mann, «sind das Städte?

Ich war immer der Meinung, es

handle sich um ein klassisches Liebespaar

wie Skylla und Charybdis.»

Ein betagtes Ehepaar bummelt sehr

bedächtig auf dem Trottoir und wird
links und rechts von Fahrrädern zackig
umbraust, zwischendurch von Rollbrettfahrern

touchiert. «Du», sagt schliesslich

der Betagte zur Gattin, «ich glaube,
wir eignen uns im Trottoirverkehr
sozusagen nur noch als Slalomstangen.»

Fahrprüfung im urschweizerischen
Altdorf, wo die Urahnen der Bevölkerung

schon bei Gründung der
Eidgenossenschaft dabeigewesen sind. «Wer
hat jetzt Vortritt?» fragt der Fahrexperte

unterwegs vor einer Kreuzung.
Knirscht der Urner: «Hoffendich der
Einheimische!»
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